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Der Deutsche Alpenverein, 1869 gegründet, ver-
körpert heute mit rund 650.000 Mitgliedern in
mehr als 350 selbstständigen Sektionen die welt-
weit größte Vereinigung von Alpinistinnen und
Alpinisten. Der DAV besitzt hohe Kompetenz in
allen Bereichen des Alpinismus. Er lebt von der
Vielfalt und Lebendigkeit seiner Sektionen und
Gruppen.

1

��������
��	�
���

���������������
�	���

	��

Die vorliegende Kurzfassung ist ein Auszug aus
dem DAV-Leitbild. Der volle Wortlaut wird auf
Anfrage in gedruckter Form zugesandt oder kann
unter www.alpenverein.de abgerufen werden.

GEFÖRDERT VON DER
GESELLSCHAFT DER
FREUNDE UND FÖRDERER E.V.
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Die Förderung und Integration der Jugend und
von Familien ist für den DAV eine herausragende
Aufgabe.

Die Ziele der Jugend- und Familienarbeit sind:

� Jugendliche für den Alpinismus zu gewinnen;
� ihre Persönlichkeitsbildung zu fördern;
� soziale Verhaltensweisen zu vermitteln;
� zum persönlichen Engagement zu motivieren;
� Eltern und Kindern in Gruppen eine gemeinsa-

me und aktive Freizeitgestaltung zu ermöglichen;
� einen wichtigen Beitrag für den Dialog der

Generationen zu leisten.

���
�������	������������ �����

Der DAV fördert das eigenverantwortliche Berg-
steigen und die alpinen Sportarten, die mit seinen
Wertvorstellungen und Zielen in Einklang stehen.
Die sportlich ambitionierte Ausübung hat ebenso
Platz wie Erholung für Körper, Seele und Geist.

Verhalten und Handeln der Bergsteiger heute ist
mit entscheidend, dass sich kommende Genera-
tionen in gleichem Maße in der Gebirgswelt be-
wegen und erholen können. Der DAV lässt sich
von folgenden Grundsätzen leiten:

� Einsatz für den weltweit freien Zugang zu den
Gebirgen, auch im weglosen Gelände;

� Ausübung des Bergsteigens und der alpinen
Sportarten nach ganzheitlichen und nachhalti-
gen Prinzipien, mit möglichst wenig Hilfsmit-
teln und unter Abgrenzung vom kurzfristigen
Abenteuer.
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Der DAV ist eine politisch unabhängige Vereini-
gung. Im Einklang mit Natur, Kultur und den
Werten einer demokratischen Gesellschaft und
auch in Verantwortung gegenüber kommenden
Generationen definiert er seine Ziele und gestal-
tet seine Programme nach den Bedürfnissen sei-
ner Mitglieder.

Als in Deutschland führender Alpinismusverband
verpflichtet er sich zu höchstmöglicher Fach-
kompetenz in der bergsteigerischen Aus- und
Fortbildung, einem nachhaltigen Natur- und
Umweltschutz - besonders im Gebirge und bei
den Hütten und Wegen - sowie in der Bewah-
rung und Vermittlung der Kultur des Alpinis-
mus.

Er setzt sich im Rahmen seiner Zielvorgaben
mit neuen Trends und Entwicklungen bewusst
auseinander.
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Der Deutsche Alpenverein besteht aus den
Sektionen und deren Mitgliedern. Er ist offen
für alle Menschen, die sich mit seinen Wertvor-
stellungen und Zielen identifizieren und sie
unterstützen.
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Es liegt im selbstverständlichen Interesse des
DAV, die Natur zu schützen, um auch in Zukunft
die Ausübung des Alpinismus zu sichern.

Ausführliches hierzu im „Grundsatzprogramm
des DAV zur umwelt- und sozialverträglichen
Entwicklung und zum Schutz des Alpenraumes“.
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Das gut ausgebaute und von den Sektionen mit
hohem Aufwand erhaltene Hütten- und Wegenetz
bietet für viele Alpinistinnen und Alpinisten eine
wichtige Voraussetzung für Bergtouren

Der DAV betrachtet die Erschließung der Alpen
mit dem Bau von Hütten, Wegen und Kletter-
steigen als abgeschlossen. Es gilt jedoch, das be-
stehende Netz zu bewahren, zu unterhalten und
nachhaltig zu entwickeln. Dabei wird auf umwelt-
freundliche Materialien und Technologien geachtet.

Da die Erhaltung der Hütten, Wege und Kletter-
anlagen im Wesentlichen aus Vereinsmitteln und
mit ehrenamtlichen Arbeits-Einsätzen von Mit-
gliedern bestritten wird, haben Mitglieder des
DAV gewisse Vorrechte.
Kletteranlagen gewinnen für eine ortsnahe Aus-
übung des Klettersports zunehmend an Bedeutung.

� Förderung der Eigenverantwortung in Bezug
auf alpintechnisches Können, körperliche
Leistungsfähigkeit, umweltverträgliches Ver-
halten und die Respektierung der Interessen
der lokalen Bevölkerung.

� Ablehnung von sportlichen Aktivitäten und
Veranstaltungen im Gebirge, die nicht natur-
und landschaftsverträglich ausgeübt und
durchgeführt werden können.

� Nutzung oder Sanierung von Klettersteigen
und Wegen, bei Kletterrouten einschließlich
der Erschließung, sowie die Empfehlung von
Skitouren unter Wahrung der Naturschutz-
interessen und Respektierung des Eigentums.

Der DAV fördert die sportliche Entwicklung
junger Alpinistinnen und Alpinisten auch im
Bereich des Spitzensports.
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Der DAV ist in Deutschland der zuständige und
durch die Mitgliedschaft im Deutschen Sport-
bund anerkannte Fachverband für die Ausbil-
dung im Alpinismus.

Er versteht Ausbildung als umfassende Aufgabe,
einerseits das alpintechnische Können und Füh-
rungsverhalten zu vermitteln und andererseits den
rücksichtsvollen Umgang mit der Natur zu fördern.
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Der DAV leistet einen wichtigen Beitrag, um
Bergunfälle zu vermeiden und das Bergsteigen
und die alpinen Sportarten sicherer zu gestalten.
Gezielte Analysen und Forschungen sollen
Grundlagen dafür schaffen.

4



)������

Das Ehrenamt ist für den DAV von elementarer
Bedeutung. Um seine Aufgaben und ein aktives
Vereinsleben sicherzustellen, ist er auf eine große
Zahl ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter angewiesen.
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Durch offene, objektive und zeitnahe Information
und Kommunikation unterrichtet der DAV seine
Mitglieder über das aktuelle Geschehen im DAV.

Die Zusammenarbeit mit den Medien ist ein
wichtiges Instrument, die Werte, Ziele und Leis-
tungen des DAV nach außen zu vermitteln und
deren Umsetzung in der Öffentlichkeit zu unter-
stützen.
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Die Zukunft des DAV ist in entscheidendem
Maße auch von seinen finanziellen Möglichkeiten
abhängig. Dementsprechend sind die bestehenden
Finanzquellen zu sichern und neue zu erschließen.

Wichtigste Einnahmequelle sind die Mitglieder-
beiträge. Diese Mittel werden in erster Linie für
die Grundleistungen und für die Führungsarbeit
verwendet.
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Der DAV strebt einen von gegenseitiger Ach-
tung und Toleranz geprägten Umgang mit dem
Menschen, seiner Geschichte und Tradition,
sowie der Natur an. In diesem Zusammenhang
unterstützt, fördert und entwickelt der DAV
kulturelle Angebote, wie z.B. alpine Museen und
Bibliotheken.

Der DAV ist auf aktive Forschung und Wissen-
schaft zum Alpinismus angewiesen und koordi-
niert und fördert deshalb wissenschaftliche
Arbeiten.
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Hauptverein und Sektionen sind rechtlich
selbstständige Vereine und bilden eine föderale
Solidargemeinschaft. Mit transparenten Organi-
sations- und Führungsstrukturen will der DAV
eine effiziente, zielorientierte und partnerschaft-
liche Führung ermöglichen.
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Die Leistungen des Hauptvereins und der
Sektionen werden entsprechend dem Selbst-
verständnis des DAV weiter entwickelt und ausge-
baut. Dabei sollen eine hohe Qualität gesichert
und die Gebühren angemessen gestaltet werden.
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Der DAV bringt seine Fachkompetenz und Wert-
vorstellungen in den Gemeinden und Ländern, im
Bund und in der EU ein.

In Kooperation mit anderen Verbänden und
Organisationen sucht der DAV seine Ziele zu ver-
wirklichen.
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2� Sie unterstützen den Verein, der für die Zukunft
des Bergsports in intakter Natur und lebenswerter
Umwelt einsteht.

3��Sie haben optimalen Versicherungsschutz, falls
Ihnen beim Bergsport etwas zustößt, und der ist im
Mitgliedsbeitrag bereits enthalten.

4� Sie können auf über 2000 Hütten in den Alpen
viel billiger übernachten.

5� Sie genießen auf den Hütten eine bevorzugte
Behandlung bei der Schlafplatzvergabe, günstiges
Bergsteigeressen, Teewasser und kostenlosen Zugang
zum Selbstversorgerbereich bzw. exclusive Zugangs-
berechtigung zu vielen Selbstversorgerhütten.

6� Sie bekommen mehr Informationen über
Umwelt- und Naturschutz.

7� Sie können sich in Ihrer Sektion für alle
Spielarten des Bergsports ausbilden lassen.

8� Sie haben den höchsten Sicherheitsstandard durch
entsprechende Ausbildung und führende Forschung.

9� Sie bekommen sechsmal jährlich kostenlos die
Mitgliederzeitschrift, das attraktive Bergsteiger-
magazin „DAV PANORAMA“.

:��Sie bekommen zusätzlich das kostenlose Mittei-
lungsblatt bzw. Veranstaltungsprogramm Ihrer jewei-
ligen Sektion.

2;� Sie genießen kostenlosen oder vergünstigten
Zugang zu Kletteranlagen der Sektionen.

22� Sie haben kostenlosen bzw. vergünstigten
Zugriff auf Führer, Karten und Literatur über die
Bücherei Ihrer Sektion bzw. die hervorragende
Bibliothek des DAV oder die DAV Life Alpin
GmbH in München.

23� Sie können vergünstigt an Sektionsveranstaltungen
teilnehmen, haben Zugang zu einem attraktiven
Tourenangebot und die Gesellschaft Gleichgesinnter.



�Deutscher Alpenverein     
Von-Kahr-Straße 2-4
80997 München
Tel.: 089/14003-0
Fax: 089/14003-11
E-Mail:
info@alpenverein.de
Internet:
www.alpenverein.de


